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Galli, R.: Le Russule - Atlante pratico-monogra- 
fico per la determinazione delle russule. 480 S.f
über 350 Farbabbildungen, 225 Schwarzweiß­
zeichnungen. Edinatura, Milano 1996. DM 80 bis 
148 (Buchhandel). (DM 148 (Koeltz), Sfr. 775 
(Flück), Lit. 75.000 (Libreria Basso).)

„Noch ein Täublingsbuch" wird derTäublings- 
freund stöhnen, dem es gerade erst mit Mühe 
gelungen war, sich durch das jüngst erschienene 
Werk „Russules rares ou méconnues" von P. Reu- 
maux (mit meisterhaften Farbabbildungen, aber 
auch 77 (!) neu beschriebenen Arten, Varietäten, 
Formen mit o ft kaum erkennbaren Merkmals­
unterschieden zu bekannten Taxa, also einem 
Werk der "neuen französischen Schule") durch­
zukämpfen. Aber ein genauerer Blick in das neue 
Buch des Mailänder Mykologen Roberto Galli 
lohnt sich schon. Dabei darf nicht verschwiegen 
werden, daß Kenntnisse einer romanischen Spra­
che (statt Italienisch auch z. B. Lateinisch oder 
Französisch) zum Verständnis des Buches nütz­
lich sind, trotz zweisprachiger Abfassung (Italie­
nisch und Englisch) aller Schlüssel.

Im einleitenden Teil stellt Galli die zur Artab­
grenzung wichtigen makroskopischen und mi­
kroskopischen Merkmale sowie ökologischen An­
forderungen (mit reichlicher Untermalung durch 
Färb- und Schwarzweißabbildungen) detailliert 
vor. Im anschließenden systematischen Teil fo lgt 
der Autor streng der Klassifikation der Russula- 
Monographie von Romagnesi. Ohne einen eigent­
lichen Schlüssel zu den Sektionen der Gattung 
Russula zu geben (auf den der Autor ausdrücklich 
verzichtet), werden die einzelnen Sektionen sy­
stematisch abgearbeitet: zweisprachige Schlüs­
sel, ausführliche makroskopische und mikrosko­
pische Darstellungen der beschriebenen Arten in 
Text und Farbbild. Eine Bibliographie und ein um­
fangreicher Index schließen das Werk ab.

Dem Autor muß eine überaus gelungene Ar­
beit bescheinigt werden. Die Beschreibungstexte 
sind übersichtlich gegliedert und sorgfältig abge­
faßt und enthalten alle für die Bestimmung der 
Arten erforderlichen Angaben, die mikroskopi­
schen Merkmale (mit Schwarzweiß-Skizzen un­

terlegt) sind präzise dargestellt, die großformati­
gen Farbabbildungen (fast ausschließlich Farb­
fotos) weisen eine hohe, meist ausgezeichnete 
Qualität auf, und die Bemerkungen zu den Arten 
(„no te") beinhalten Hinweise zur Variabilität (For­
men, Varietäten) und vergleichende Bemerkun­
gen zu ähnlichen im Buch abgehandelten Arten. 
Hier findet man auch Verweise zu anderen, in der 
Monographie nicht näher vorgestellten Arten 
und deren Abgrenzung. Im Buch werden alle all­
gemein anerkannten mitteleuropäischen Arten 
(fast immer mit Farbabbildung, in einigen weni­
gen Fällen unter den Bemerkungen erwähnt), 
ferner etliche alpine und mediterrane Arten vor­
gestellt.

Es fällt nicht leicht, Schwachstellen im Buch 
aufzuspüren. Einige wenige (unvorteilhaftes Farb­
foto von R. delica; die aus anderen Werken, auch 
bei Romagnesi, bekannte Schlüssel-Problematik: 
einige Arten, z. B. der Gruppe um R. grisea, sind 
mit den absichtlich einfach gehaltenen Schlüsseln 
ohne Zuhilfenahme des ausführlichen Beschrei­
bungstextes nicht ansprechbar; einige wenige 
Alternativpärchen in den Schlüsseln, wie z. B. La­
mellenanzahl (8) 10-12 /  cm vers. 9-13 /  cm im 
Nigricantinae-Schlüssel, sind ungeschickt ge­
wählt) sind dem Rezensenten aufgefallen, schmä­
lern den Wert des Buches aber in keiner Weise.

Diese hervorragend gestaltete und mit exzel­
lentem und ungewöhnlich umfangreichem Ab­
bildungsmaterial ausgestattete Monographie reiht 
sich nahtlos in die Serie der in jüngster Zeit von 
italienischen Verlagen herausgegebenen wertvol­
len Gattungsmonographien (z. B. der überwie­
gende Teil der Serie „Funghi Europaei") ein und 
kann dem (die Sprachbarriere meisternden) Täub­
lingsfreund nur wärmstens ans Herz gelegt wer­
den. Das Werk stellt eine sehr wesentliche Ergän­
zung und Bereicherung der Pilzliteratur für den 
aktiven Mykofloristen dar, dem nunmehr mit den 
Monographien von Romagnesi und Einhelliger 
und dem vorliegenden „praktisch-monographi­
schen Atlas" ausgezeichnete Arbeitsmaterialien 
zur floristischen Bearbeitung der Täublinge zur 
Verfügung stehen.

U. Luhmann
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